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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Sportausschuss 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14, 58332 Schwelm  
Datum 

01.02.2021 
Beginn 

17:00 Uhr 
Ende 

18:10 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
 
Bosselmann, Ralf    
Karsten, Udo    
Schier, Klaus Peter Vertretung für Frau Saskia 

Jacqueline Schier 
Göbel, Andre    
Happe, Andreas Vertretung für Herrn Matthias 

Kampschulte 
Müller, Michael    
Sartor, Christiane Vertretung für Herrn Christian 

Krökert 
Abels, Volker    
Stark, Peter    
Riess, Reiner    
Rogowski, Thomas    
Kranz, Jürgen    
Dülm, Marc    
 
beratende Mitglieder 
 
Mittelmann, Klaus    
Senpolat, Esengül    
 
1. stellv. Vorsitzender 
 
Weidner, Johnnie    
 
2. stellv. Vorsitzender 
 
Meckel, Klaus    
 
Sitzungsteilnehmer/innen der Verwaltung 
 
Langhard, Stephan    
Schweinsberg, Ralf    
 
Schriftführerin 
 
van Velzen, Nicole    
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Abwesend: 
 
Mitglieder 
 
Schier, Saskia Jacqueline Vertreten durch Peter Schier 
Krökert, Christian Vertreten von Christiane Sartor 
 
Vorsitzender 
 
Kampschulte, Matthias Vertreten von Andreas Happe 
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die/den 

Vorsitzende/n 
   

 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
3 Verpflichtungen sachkundiger Bürger    
 
4 Bestellung einer Schriftführerin / eines Schriftführers 019/2021 
 
5 Niederschrift zur Sitzung vom 29.10.2019 - 

Kenntnisnahme und Feststellung öffentlicher Teil - 
   

 
6 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
7 Mitteilungen    
 
8 Sportförderung nach den Sportförderungsrichtlinien 

(SFR) im Jahr 2020 
017/2021 

 
9 Bericht zur Hallenbadsaison 2019/2020 015/2021 
 
10 Beratung des Etatentwurfs 2021 016/2021 
 
11 Weiteres Vorgehen Strategiepapier Schwelm 2030    
 
12 Fragen / Mitteilungen des Ausschusses an die 

Verwaltung 
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die/den 

Vorsitzende/n 
   

 
Der 1. Stellvertretende Vorsitzende Herr Johnnie Weidner eröffnet die Sitzung und 
begrüßt die Anwesenden, sowie die Presse.  
 
     
 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.  
 
     
 
3 Verpflichtungen sachkundiger Bürger    
 
Herr Thomas Rogowski, Herr Marc Dülm, Herr Yakup Demirci und Herr Göbel 
werden in ihr Amt als sachkundige Bürger verpflichtet.  
 
     
 
4 Bestellung einer Schriftführerin / eines Schriftführers 019/2021 
 
 
Frau Nicole van Velzen wird zur Schriftführerin für den Sportausschuss bestellt.  
 
  

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 

 dafür  

 dagegen:  

 Enthaltungen:  

 
 
 
5 Niederschrift zur Sitzung vom 29.10.2019 - 

Kenntnisnahme und Feststellung öffentlicher Teil - 
   

 
Der Sportausschuss nimmt die Niederschrift der Sitzung vom 29. Oktober 2020 zur 
Kenntnis.  
 
     
 
6 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
Keine    
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7 Mitteilungen    
 
Herr Bürgermeister Langhard erklärt die reduzierte Besetzung der Verwaltung im 
Sportausschuss. Aufgrund der pandemischen Lage sollten so wenig Menschen als 
möglich an Sitzungen teilnehmen. 
  
Weiterhin berichtet er von der digitalen Ehrungsfeier der Deutschen Meisterin und 
Westdeutschen Meisterin im Beachvolleyball, welche am 28. Januar 2020 um 20:00 
Uhr stattgefunden hatte und von dem Verein Rote Erde Schwelm organisiert worden 
sei. Frau Jule Mantsch und Frau Britt Heisler haben in 2020 einen unbeschreiblichen 
Siegeszug hingelegt und dafür übermittelte Herr Bürgermeister Langhard während 
der digitalen Ehrungsfeier auch die besten Glückwünsche von Rat und Verwaltung.  
 
     
 
8 Sportförderung nach den Sportförderungsrichtlinien 

(SFR) im Jahr 2020 
017/2021 

 
Herr Ralf Schweinsberg geht vorerst auf die zuvor eingereichten Fragen der Fraktion 
BIZ ein. 
Auf S. 2495 sei ein Zuschuss für Breitensport i. H. v. 16.000 € aufgeführt, aber unter 
Top 8 in Vorlage 017/2021 nicht dargestellt.  
Die Vorlage 17/2021 gibt die Zuschüsse gem. Sportförderrichtlinien wieder.  
Die 16.000 € seien ein Extra-Zuschuss für den Breitensport, ausgezahlt an den SSV 
und werden im Hauptausschuss im Herbst erneut eingebracht.  
Weiterhin gibt es Fragen zu Personalangelegenheiten. Hier gibt Herr Ralf 
Schweinsberg den Hinweis, dass personelle Themen nicht in den Fachausschüssen, 
sondern im Hauptausschuss diskutiert werden. 
 
Herr Riss stellt die Frage, warum Übungsleiter der Rote Erde Schwelm mit einem 
Satz in Höhe von 93,75 € und alle anderen mit einem Satz in Höhe von 75,00 € 
aufgeführt seien. 
 

Diese Frage beantwortet der Verwaltungsvorstand mit dieser Niederschrift: 
Gem. 4.1 der Schwelmer Sportförderrichtlinie, erhalten Vereine mit mehr als 
fünf Sparten einen 25 % höheren Zuschuss. 
Die Anzahl der Sparten wird anhand der Zugehörigkeit zu Fachverbänden 
ermittelt, wie sie auf dem Sporthilfe-Meldebogen angegeben ist. 
Daher erhält nur der Verein TG zur roten Erde 25 % höheren Zuschuss als die 
übrigen Vereine. 

 
Der Sportausschuss nimmt die Vorlage 017/2021 zur Kenntnis.  
 
     
 
9 Bericht zur Hallenbadsaison 2019/2020 015/2021 
 
Der Sportausschuss nimmt die Vorlage 015/2021 zur Kenntnis.  
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10 Beratung des Etatentwurfs 2021 016/2021 
 
HH-Stelle 08.01.26  
Herr Kranz fragt, warum im Sportlerheim An der Rennbahn eine sehr kostenintensive 
Küche im Wert von 44.000 € eingebaut werde.  
Herr Schweinsberg führt aus, dass das Sportlerheim an Rennbahn weitestgehend 
aus Spenden finanziert worden sei. 
Herr Schweinsberg sagt eine genaue Prüfung zu. 

 
Einschub:  
Im Nachgang zur Sitzung konnte der Sachverhalt aufgeklärt werden.  
Bei den 44.000 €, wie in der Sitzung von Herrn Schweinsberg aufgeführt, 
handelt es sich nicht ausschließlich um Küchengeräte, sondern um die 
Ausstattung im Gesamten.  

 
Herr Schweinberg geht in diesem Zuge auch auf weitere Frage der BIZ ein: 
Wie könne es sein, dass bei sinkenden Besucherzahlen im Hallenbad von 2019 auf 
2020 (fast 50%) die Betriebskosten pro Einwohner sogar stiegen? 
 
Die Betriebskosten bei der Berechnung setzten sich wie folgt zusammen:  
Ausgaben Konsumtiv + Ansatz 2020 / Besucherzahl.  
Demzufolge seien die Betriebskosten pro Besucher höher, je weniger Besucher es 
gebe. Trotz Schließung seien die Aufwendungen für das feste Personal weiterhin 
Bestandteil und das Bad müsse betriebsbereit bleiben (Wasseraufbereitung etc.).  
Bei einer Schließung ab der 4. Woche rentiere es sich erst die Wasser- und 
Energiekosten runter zu fahren. Im Dezember 2020 sei das Wasser abgelassen 
worden, dann sänken die Betriebskosten natürlich auch ab diesem Zeitpunkt. 
  
Wofür steht der Posten „Interne Aufwendungen IM“? 
Wie setzen sich die 743.500 € in 2021 (S.2498) bzw. 368.200 € in 2021 (S.2508) 
zusammen?  
 
„Interne Aufwendungen Immobilienmanagement“ steht hinter dem Posten und 
dahinter verbergen sich diverse Leistungen aus dem Immobilienmanagement, wie 
z.B. Gehaltskosten, Verwaltungs- und Pflegekosten (Winterdienst). Die Kosten 
werden auf den Schlüssel: QM umgelegt. Dadurch werde es immer Unwuchten 
geben, lt. Herrn Schweinsberg. Ein Kostentreiber sei z.B. das Haus Martfeld. 
 
Warum werden Dividenden der AVU (Gewinnanteile von verbundenen Unternehmen 
und aus Beteiligungen) im Produkt Hallenbad verrechnet? (S.2505 & 2508) 
Das sei eine vom Finanzamt anerkannte Vorgehensweise, um Einnahmen mit 
Verlustgeschäfte zu verrechnen. 
 
HH-Stelle 08.01.01  
Herr Kranz fragt, warum die Anzahl der Beschäftigten auf Null gefallen sei. 
Auch diese Personalfrage solle im Hauptausschuss detaillierter besprochen werden. 
Die Verwaltungsleitung erklärt, dass eine Fachbereichsleitung im Stellenplan 
eingestellt und eine herausgenommen worden sei. 
  
HH-Stelle 05.25.100 
Herr Kranz fragt, ob die Kosten für den Kassenautomaten nicht durch ein Leasing- 
oder Mietangebot reduziert werden könnten und ob ein Softwareupdate inkludiert sei- 
Herr Schweinsberg gibt bekannt, dass sich ein Leasing für die Stadtverwaltung nicht 
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lohne und ob ein Softwareupdate inkludiert sei, könnte er an dieser Stelle nicht 
beantworten. 
Herr Schweinsberg sagt auch hier eine genaue Prüfung zu. 
 
Beschlussvorschlag 
Der Sportausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Schwelm den Beschluss der 
entsprechenden Haushaltsansätze 2021 gemäß Vorberatung in der heutigen 
Sitzung. 
 
 
  

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 

 dafür  

 dagegen:  

 Enthaltungen:  

 
  
 
11 Weiteres Vorgehen Strategiepapier Schwelm 2030    
 
Herr Bürgermeister Langhard führt aus, dass das Strategiepapier mit den 
enthaltenen  Projekten in allen Fachausschüssen beraten werde und wünscht sich 
von den Mitgliedern des Sportausschuss, sich mit dem Strategiepapier hinsichtlich 
der Finanzen, der weiteren Vorgehensweise und auch der Priorisierung auseinander 
zu setzen. Die Prioritäten bis auf „Feuerwehr“ und „Dietrich-Bonhoeffer-Realschule“ 
seien noch nicht abschließend geklärt und somit auch nicht gesetzt. 
  
In der weiteren Diskussion kommt die aktuelle Unzufriedenheit mit dem Projekt: 
„Bäderlandschaft“ zum Vorschein.  
Herr Abels merkt an, dass seit Jahren über die Zukunft der Bäder gesprochen werde 
und dass er das Gefühl habe, dass es jetzt wieder bei Null anfängt und seitens der 
Verwaltung kein Interesse bestehe.  
Herr Schweinsberg schilderte die Beratungs-Historie und gibt bekannt, dass die 
vorgestellten Varianten keinen Zuspruch gefunden haben.  
Der Trägerverein Schwelmebad habe für weitere drei Jahre die Vereinbarung 
unterzeichnet, daher sei es jetzt wichtig die Gesamt-Priorisierung zu machen, um 
nach den Haushaltsberatungen in eine gemeinsame Richtung zu gehen. 
Auch Herr Bürgermeister Langhard betonte noch einmal, dass ein großes Interesse 
seitens der Verwaltung bestehe das Projekt „Bäderlandschaft“ abschließend 
anzugehen. 
 
Herr Weidner richtete zum Abschluss erneut den Wunsch an die Mitglieder das 
Strategiepapier Schwelm 2030 mit in die einzelnen Fraktionen zu nehmen, zu 
diskutieren und zeitnah eine Rückkopplung an die Verwaltung zu geben. 
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12 Fragen / Mitteilungen des Ausschusses an die 
Verwaltung 

   

 
Herr Müller findet es super auf dem Sportplatz An der Rennbahn laufen zu können 
und fragt, ob diese Alternative wieder aufleben könne. 
Herr Bürgermeister Langhard sagt, dass die Verwaltung wieder ein Angebot machen 
werde, sobald die pandemische Lage es wieder zulässt.  
 
Herr Kranz merkt an, dass durch den neuen KiGa ein Spielplatz weichen müsse. 
Die Kinder können zwar die Spielfläche an der Rennbahn nutzen. Dieser sei aber 
aktuell wegen Corona geschlossen. 
Der Stadtsportverband klärt auf, dass es Probleme mit Heranwachsenden gebe und 
eine klare Trennung unumgänglich sei. 
  
Herr Meckel fragt, ob die Flächen der Rote Bergen noch öffentlich zugänglich seien. 
Herr Bürgermeister Langhard bestätigt dieses und ergänzt, dass aktuell Gespräche 
mit der Nachbarschaft Oberstadt zur Nutzung einer Teilfläche laufen. Die Fläche 
solle insgesamt vermarktet werden, aber das dauere noch. Aktuell warte die 
Stadtverwaltung auf die Ergebnisse der Bodenuntersuchung.  
 
Herr Mittelmann fragt, wann mit einer Wiederbelebung der Halle West gerechnet 
werden könne.  
Herr Schweinsberg berichtet, dass die Engelbertschule eventuell in die Gustav-
Heinemann- Schule umsiedeln solle und in diesem Zuge solle die Halle auch 
wiederbelebt werden. 
Aktuell habe die Stadt Schwelm erneut einen Förderantrag diesbezüglich gestellt.  
 
 
 
 
     
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis … der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
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